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hie Heuerkrankungen an meldepflichtigen.Krankheiten 

in der Zeit vom 27.9. - 3» 10*1953 

(40. Berichtswoche) 
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Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist 

darauf Rücksicht zu nehmen, dass sie auf Grund der sanitäts- 

polizeilichen Meldungen erstellt werden, die in Bezug auf 

die Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft sind. Die ge- 

naue Feststellung der Krankheiten durch die Ärzte und die 

Meldung der Zahlen an die Gesundheitsämter sind in dem 

kurzen Berichtszeitraum einer Woche durch vielfache Umstände 

erschwert (u.a. bakteriologische Prüfung, fachärztliche 

Untersuchung). Insbesondere muss beachtet werden, dass kurz- 

dauernde und leichtverlaufende Infektionskrankheiten schlechter 

erfasst werden können als langdauernde und lebensbedrohende 

wie z.B. Kinderlähmung. 
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(3262) Nachdruck - auch auszugsweise - 
nur mit Quellenangabe gestattet. 



Neuerkrankungen an meldepflichtioen Krankheiten 

in der 40. Woche vom 27,9. bis 3,10,1953 

- keine Neuerkrankung . keine Meldung 

Land 

Berichtszeit 

Diph- 

therie 

Schar- 
lach 

Keuch- 

husten 

übertragbare 

Genick-j Gehirn- 

starre | entzündung 

Kinder- 

lähmung 

Unter- 

leibs- 

typhus 

Para- 

typhus 
Ruhr 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

40, Woche 1953 

Vorwoche (39.) 1953 
40. Woche 1952 

Bundesgebiet 

40. Woche 1953 

Vorwoche (39.) 19 53 
40. Woche 1952 

5 

9 
33 

1 
218 

22 
44 

23 

77 

432 

464 
378 

0,88 
0,95 

0,78 

116 
146 

313 

64+) 

598 

242 
111 
297 

553 

2 440 

2 212 
1 295 

4,98 

4,51 

2,67 

161 

65 

93 

14 

207 

206 

106 

250 

366 

1 468 

1 199 

731 

Grundzahlen 

1 

9 
1 
2 
1 
5 

19 
10 
15 

7 

3 

je 100 000 der Bevölkerung ) 

3,00 

2,45 

1,51 

0,04 

0,02 
0,03 

0,01 
0,01 

17 

1 
16 

6 
4 

3 

16 

18 

81 

102 
444 

0,17 

0,21 
0,92 

10 

28 

3 
7 

6 
15 

73 
113 

94 

0,15 

0,23 

0,19 

6 
1 

11 
1 

22 
9 
8 

70 

■b— 

0,14 
0,18 

0,16 

4 
1 
6 

13 

4 
1 
1 
1 

31 

44 

18 

0,06 

0,09 

0,04 

Land 
Berichtszeit 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 
Bayern - 

Bundesgebiet 

40, Woche 1953 

Vorwoche (39.) 1953 
40. Woche 1952 

Bundesgebiet 

40. Wocho 1953 

Vorwoche (39.) 1953 
40. Woche 1952 

Bakt. 

Lebens- 

mittel- 

ver« 

giftung 

Geschlec itskrankhei ten . 

Gonor- 

rhoe 
Syphilis andere 

.Kind- 
bett- 

fieber 

2) 

Fieber- 

hafte 
Fehlge- 

burt ‘) 

Malaria 
Bang'sehe 

Krankheit 

Tollwut sowie Biß- 

Verletzungen durcf 

tollwütige oder 

.tollwutverdächtigj 

Tiere 

3 

3 

7 

2 

43 

48 

100 
24 

131 

45 

127 

Grundzahlen 

5 

5 
50 

5 

21 , 1 
4 

63 - 1 

2 

4 

1 

1 

1 
1 

15 

24 

22 

518 

596 

630 

153 

142 

211 

je 100 C00 

2 
1 
3 

der Bevölkerung 

6 
10 

1 

4 

5 
2 

2 
34 

0,03 

0,05 

0,05 

1,84 

2,12 
1,81 

0,54 
0,50 

0,61 

0,02 
0,02 
0,01 
0,03 

0,05 

0,09 
0,01 

0,01 0,00 
0,01 0,07 
0,00 
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) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Mrldungcn vorliogor, ist bei der Bevölkerung, auf die die 

Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt, *• 2) Bezogen auf die weibliche Bevöl- 

kerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahren. Außer den c.a. Neuerkrankungon sind in der Berichtszoit noch 17 Fälle an Paro- 

titis, 1 an Weil'scher Krankheit, 1 an Feldfieber und 1 an Milzbrand erfaßt worden. 

+) Darunter 2 Fälle im Flüchtlingslager Bremen-Vohr, dessen Insassen nicht zur Bremorbevölkerung zählen. 


